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Lehrgang Weiterbildung Fachplanung Energie und Bau 
Aufbaumodul Energieberatung  

 Energieberatung , Gebäudemodernisierung  
(Modul E) 

 Modularer Zertifikatslehrgang  
für Architekten und Ingenieure  

 

Veranstaltungsnummer 1217-3c 

 

Veranstalter Fortbildungsakademie der  
Architektenkammer Niedersachsen, 
Friedrichswall 5, 30159 Hannover, (Laveshaus) 
Tel.: 0511 / 28096-60, Fax: 0511 / 28096-69 
www.aknds.de 

 

Kursschwerpunkte - Gebäudeenergieberatung, Gebäudemodernisierung 
 - Vertiefte technische, wirtschaftliche und organisatorische  
    Fachplanung 

 

Stundenumfang  70 Präsenzlehreinheiten und 70 Übungslehreinheiten  
à 45 Minuten, einschließlich Vor-Ort-Übungen, Heimarbeit, 
Abschlussarbeit, Prüfungsvorbereitung und Prüfung 

 (ggf. zzgl. 80 Präsenzlehreinheiten und 50 Übungslehreinheiten 
à 45 Minuten aus dem Basismodul Fachplanung Energie und Bau 
der Architektenkammer Niedersachsen) 

 

Abschluss Teilnahmebescheinigung 

 Zertifikat der Architektenkammer Niedersachsen 
zur Fachplanung Energie und Bau, Schwerpunkt Energieberatung 
sowie Anbietererklärung für die Zulassung beim BAFA als 
Energieberater für die Vor-Ort-Beratung und die Eintragung in die 
Energieeffizienz-Expertenliste im Bereich „Vor-Ort-Beratung“  
 (sofern die unter „Anerkennung“ genannten Voraussetzungen 
erfüllt sind) 

 

Prüfende Stelle Architektenkammer Niedersachsen 

 

Termine 25.01. - 27.01.2018, 08.02. - 10.02.2018 und 02.03.2018, 
jeweils 9.00 - 17.00 Uhr 

 

Ausbildungsort  Architektenkammer Niedersachsen,  
Friedrichswall 5, 30159 Hannover  



Fachplanung Energie und Bau 
Energieeffizientes Bauen – Energieberatung – Hocheffiziente Gebäude 
 
 

Präsenzlehrgang - Aufbaumodul Energieberatung  - Seite 2 

 

Zielgruppe Architekten und Ingenieure 

 

Voraussetzungen  In der Regel Hochschuldiplom als Ingenieur/Ingenieurin. Für die 
Teilnahme sind theoretische und praktische Grundkenntnisse 
erforderlich. 

 Für die Zertifizierung wird die Teilnahme am vorhergehenden 
Basismodul des Lehrgangs Fachplanung Energie und Bau 
vorausgesetzt. 

 

Ansprechpartner Architektin Dipl.-Ing. Susanne de Vries, Referentin, 
 Tel. 0511/28096-60, E-Mail susanne.devries@aknds.de 

 Sekretariat: Frau Gülseren Isler,  
 Tel. 0511 / 28096-61, E-Mail fortbildung@aknds.de 

 

Inhalte Der Lehrgang Fachplanung Energie und Bau vermittelt zukunfts-
orientiert Inhalte zu konstruktiven, energetischen und ökologi-
schen Aspekten im Bauwesen. Durch die thematische Konzep-
tion und die Kombination von baukonstruktiv-technischen, 
bauphysikalischen und wirtschaftlichen Inhalten werden die 
Lehrgangsteilnehmer umfassend und interdisziplinär geschult. 

Das Thema Energieeffizienz von Gebäuden ist aufgrund der stei-
genden Energiepreise, der Gesetzgebung rund um das Energie-
sparen (EEWärmeG, EnEV, GEG etc.) und der attraktiven öffent-
lichen Förderungen aktueller denn je. Die Novellierungen im 
Energieeinsparrecht und in der begleitenden Normung wie 
beispielsweise der DIN V 18599 spezifizieren die Anforderungen 
hinsichtlich der Energieeffizienz von Gebäuden in einer bisher 
unbekannten Detailfülle.  

 Energieeffizienz, Wärmeschutz und der Einsatz erneuerbarer 
Energien sind inzwischen integraler Bestandteil der Baubranche 
geworden. Tätigkeiten, wie beispielsweise die energetische 
Gebäudemodernisierung oder die Prüfung im Rahmen der KfW-
Bauförderung gehören bereits heute zum Planungsalltag und 
bieten trotzdem noch große Zukunftspotentiale. Neben der 
Altbaumodernisierung gelten die fachgerechte Planung von 
Energiesparmaßnahmen sowie die Gutachtertätigkeit als 
Sachverständiger im Bereich Bauphysik als bedeutendes 
zukünftiges Tätigkeitsfeld für Architekten und Ingenieure. 

 Das Themenangebot des Lehrgangs Fachplanung Energie und 
Bau ist breit angelegt und reicht von Neubau und Gebäude-
modernisierung über die Energieeinsparverordnung (EnEV) bis 
hin zur Auseinandersetzung mit der Leistungsfähigkeit künftiger 
High-Tech-Bauelemente und innovativer technischer 
Gebäudeausrüstung.  

 Darüber hinaus wird in diesem Vertiefungsteil ein besonderer 
inhaltlicher Schwerpunkt auf die Gebäudeenergieberatung 
gelegt. 
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 Durch die Integration von Übungen und Projektarbeiten sowie 
einer realen Abschlussarbeit “am Objekt” bereitet der Kurs 
Architekten und Ingenieure so praxisnah wie möglich auf eine 
professionelle Arbeit in der gebäudeenergetischen Fachplanung 
und Energieberatung vor.  

 Damit vermittelt der Lehrgang essentielle Kenntnisse für den 
Zukunftsmarkt energieeffiziente Gebäudemodernisierung und ist 
elementarer Baustein des nachhaltigen Bauens.  

 

Lehrgangsmodule Der Präsenzlehrgang Fachplanung Energie und Bau ist modular 
aufgebaut und besteht aus drei Lehrgangsteilen.  

 Neben dem Grundlagenkursteil „Basislehrgang“ (Modul B) 
stehen die beiden Vertiefungsthemen „Aufbaulehrgang Effizienz-
haus“ (Modul H) und „Aufbaulehrgang Energieberatung“  
(Modul E) zur Wahl.  

 

Anerkennung In Kombination mit dem Basislehrgang (Modul B) der Fachpla-
nung Energie und Bau oder einem Lehrgang  gemäß den Inhalten 
des Regelheftes für die „Energieeffizienz-Expertenliste für Förder-
programme des Bundes“ in den Bereichen „Planung und 
Umsetzung – Wohngebäude“  wie dem „Kompaktlehrgang 
Effizienzhäuser“ der Architektenkammer Niedersachsen (der 
Kursbeginn darf für eine Anerkennung maximal zwei Jahre zurück 
liegen) mit diesem Aufbaulehrgang Fachplanung Energie und 
Bau, Schwerpunkt Energieberatung werden die  

 1. „Mindestanforderungen an die Durchführung von Aus-/Weiter-
bildungsmaßnahmen sowie deren Eingangsvoraussetzungen“ 
des zuständigen Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) für die Vor-Ort-Beratung erfüllt. Dadurch können 
Vor-Ort-Beratungen durch Bundesmittel gefördert werden. 

 2. Fortbildungsanforderungen gemäß den Inhalten des Regel-
heftes für die „Energieeffizienz-Expertenliste für Förderprogram-
me des Bundes“ (www.energie-effizienz-experten.de, Stand 
01.09.2015) im Bereich „Beratung“ abgedeckt. 

 Dafür muss eine Abschlussarbeit in Form einer Energieberatung 
an einem praktischen Beispiel vorgelegt, geprüft und beim 
Abschlusskolloquium vorgestellt werden. 

 

Hilfsmittel Die Durchführung von Planungen, Analysen und Berechnungen 
von energieeffizienten Gebäuden erfolgt heute in der Regel EDV-
gestützt.  

 Der Lehrgang ist nicht auf die Wahl einer bestimmten Bauphysik- 
oder Berechnungssoftware fixiert. Wenn Sie bereits ein solches 
Programm kennen bzw. haben, können Sie damit den Kurs 
absolvieren. 
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 Sollten Sie noch nicht im Besitz einer entsprechenden Software 
sein besteht die Gelegenheit, zu vergünstigten Konditionen ein 
entsprechendes Programm zu erwerben.  

 Die Bearbeitung der Lehrgangsinhalte und Aufgaben ist aber 
auch mit zum Teil kostenfreien Programmen bzw. mit 
entsprechender Schulungs-Software möglich. Die einzelnen 
Programme werden zu Lehrgangsbeginn vorgestellt.  

 

Hinweis Bitte bringen Sie zum Lehrgang einen Taschenrechner mit. 

 



Fa
ch

p
la

n
u

n
g

 E
n

er
g

ie
 u

n
d

 B
au

 
En

er
g

ie
ef

fi
zi

en
te

s 
B

au
en

 –
 E

n
er

g
ie

b
er

at
u

n
g

  
  Le

h
rg

an
g

sa
b

la
u

f 
A

u
fb

au
m

o
d

u
l E

n
er

g
ie

b
er

at
u

n
g

 
M

od
ul

 E
, P

L 
2

4
, v

om
 2

5
.0

1
. b

is
 0

2
.0

3
.2

0
1

8
, V

er
an

st
.-

N
r.

 1
2

1
7

-3
c 

    Pr
äs

en
zl

eh
rg

an
g 

–
 A

uf
b

au
m

od
ul

 E
ne

rg
ie

b
er

at
un

g 
- S

ei
te

 5

S
ta

nd
: 0

8
.0

6
.2

0
1

7
 (

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n)

, d
V
 

Re
fe

re
nt

en
: 

A
rc

h
it

ek
t 

D
ip

l.-
In

g.
 

S
te

fa
n 

H
or

sc
h

le
r,

 
H

an
no

ve
r 

/ 
Pr

of
. 

Pe
te

r 
A

nd
re

s,
 

H
am

b
ur

g 
/ 

D
ip

l.-
In

g.
 

(F
H

) 
W

ie
b

ke
 

W
ei

d
ne

r,
 

B
re

m
en

 
/ 

D
ip

l.-
In

g.
 

Pe
te

r 
B

. 
S

ch
m

id
t,

 
W

en
ni

gs
en

 
/ 

 
D

ip
l.-

Ph
ys

. S
ve

n 
S

im
on

, B
ad

 S
al

zd
et

fu
rt

h
  /

 D
ip

l.-
In

g.
 G

er
d

 R
uz

yz
ka

-S
ch

w
ob

, N
ie

nb
ur

g 
/ 

Re
ch

ts
an

w
al

t M
ar

ku
s 

Pr
au

se
, A

KN
D

S
 /

 D
ip

l.-
In

g.
 U

w
e 

B
oc

h
ni

g,
 H

am
el

n 
/ 

B
er

nd
 R

ie
th

m
ül

le
r,

 H
ild

es
h

ei
m

 /
 

A
rc

h
it

ek
t D

r.
-I

ng
. T

im
 W

am
el

in
g,

 H
an

no
ve

r /
 K

ir
st

en
 G

ul
au

, H
am

b
ur

g 
/ 

A
rc

h
it

ek
t D

ip
l.-

In
g.

 O
la

f B
öh

m
, W

en
ni

gs
en

 
   D

at
um

, O
rt

 
Fa

ch
 

B
lo

ck
 I 

B
lo

ck
 2

 
B

lo
ck

 3
 

B
lo

ck
 4

 
B

lo
ck

 5
 

2
5

.0
1

.2
0

1
8

 
9

 b
is

 1
7

 U
h

r 
 A

KN
D

S
 

B
au

p
h

ys
ik

 
(E

B
) 

 G
eb

äu
d

et
ec

h
ni

k 
(E

G
) 

 

In
ge

ni
eu

rm
äß

ig
e 

En
er

gi
e-

b
er

at
un

g,
  

Ko
ns

tr
uk

ti
on

, B
au

te
ila

n-
sc

h
lü

ss
e,

 D
et

ai
lp

la
nu

ng
 

 
(H

or
sc

h
le

r)
 

G
eb

äu
d

eh
ül

le
 im

 B
es

ta
nd

, 
p

ra
kt

is
ch

e 
Ü

b
un

g 
  

 
(H

or
sc

h
l e

r)
 

d
it

o 
    

(H
or

sc
h

le
r)

 

G
ru

nd
la

ge
n 

d
er

 B
el

eu
ch

-
tu

ng
, B

el
ic

h
tu

ng
 u

nd
 

Li
ch

tl
en

ku
ng

 
 

 
(P

ro
f.

 A
nd

re
s)

 

D
is

ku
rs

: N
at

ür
lic

h
es

 L
ic

h
t 

co
nt

ra
 h

oc
h

en
er

gi
ee

ff
i-

zi
en

te
 L

eu
ch

te
n 

  
(P

ro
f.

 A
nd

re
s)

 

2
6

.0
1

.2
0

1
8

 
9

 b
is

 1
7

 U
h

r 
 A

KN
D

S
 

En
er

gi
eb

er
at

un
g 

(E
) 

 G
eb

äu
d

et
ec

h
ni

k 
(E

G
) 

Ei
nf

üh
ru

ng
 in

 d
ie

 
En

er
gi

eb
er

at
un

g,
 

B
er

at
un

gs
b

er
ic

h
te

 g
em

. 
B

A
FA

- R
ic

h
tl

in
ie

n 
 

(W
ei

d
ne

r)
 

A
rb

ei
ts

h
ilf

en
 z

ur
 G

eb
äu

d
e-

au
fn

ah
m

e,
 B

ew
er

tu
ng

 d
es

 
N

ut
ze

rv
er

h
al

te
ns

 
  

(W
ei

d
ne

r)
 

En
er

ge
ti

sc
h

 g
ee

ig
ne

te
 

M
at

er
ia

lie
n 

un
d

 
D

äm
m

st
of

fe
  

 
 

 (W
ei

d
ne

r)
 

A
nl

ag
en

te
ch

ni
k 

im
 B

es
ta

nd
, 

p
ra

kt
is

ch
e 

Ü
b

un
g 

 
 

  
(S

ch
m

id
t)

 

d
it

o 
   

  
(S

ch
m

id
t)

 

2
7

.0
1

.2
0

1
8

 
9

 b
is

 1
7

 U
h

r 
 A

KN
D

S
 

S
of

tw
ar

e 
(E

S
) 

 W
ir

ts
ch

af
tl

ic
h

ke
it

 
(E

W
) 

S
of

tw
ar

ee
in

sa
tz

 fü
r d

ie
 

B
er

ic
h

ts
er

st
el

lu
ng

, 
D

at
en

ei
ng

ab
e,

 
p

ra
kt

is
ch

e 
Ü

b
un

g 
 

(S
im

on
) 

d
it

o 
    

(S
im

on
) 

V
er

ke
h

rs
w

er
te

rm
it

tl
un

g,
 

B
as

is
w

is
se

n 
   

(R
uz

yz
ka

-S
ch

w
ob

) 

W
er

te
rm

it
tl

un
g:

 S
ac

h
-,

 
Er

tr
ag

s-
 u

nd
 V

er
gl

ei
ch

s-
w

er
tv

er
fa

h
re

n 
  

(R
uz

yz
ka

-S
ch

w
ob

) 

W
er

te
rm

it
tl

un
gs

ve
rf

ah
re

n,
 

M
et

h
od

ik
,  

B
ei

sp
ie

le
, 

H
ilf

sm
it

te
l u

nd
 E

D
V

-T
oo

ls
 

 
(R

uz
yz

ka
-S

ch
w

ob
) 

  
 



Fa
ch

p
la

n
u

n
g

 E
n

er
g

ie
 u

n
d

 B
au

 
En

er
g

ie
ef

fi
zi

en
te

s 
B

au
en

 –
 E

n
er

g
ie

b
er

at
u

n
g

  
  Le

h
rg

an
g

sa
b

la
u

f 
A

u
fb

au
m

o
d

u
l E

n
er

g
ie

b
er

at
u

n
g

 
M

od
ul

 E
, P

L 
2

4
, v

om
 2

5
.0

1
. b

is
 0

2
.0

3
.2

0
1

8
, V

er
an

st
.-

N
r.

 1
2

1
7

-3
c 

    Pr
äs

en
zl

eh
rg

an
g 

–
 A

uf
b

au
m

od
ul

 E
ne

rg
ie

b
er

at
un

g 
- S

ei
te

 6
 

D
at

um
, O

rt
 

Fa
ch

 
B

lo
ck

 I 
B

lo
ck

 2
 

B
lo

ck
 3

 
B

lo
ck

 4
 

B
lo

ck
 5

 

0
8

.0
2

.2
0

1
8

 
9

 b
is

 1
7

 U
h

r 
 A

KN
D

S
 

Re
ch

t 
(R

) 
 G

eb
äu

d
et

ec
h

ni
k 

II 
(E

H
G

) 
 

En
EV

, E
ne

rg
ie

au
sw

ei
s 

un
d

 
Ef

fi
zi

en
zh

au
s:

 V
er

tr
ag

, 
Pf

lic
h

te
n,

 H
af

tu
ng

, H
on

or
ie

-
ru

ng
, Ö

ff
en

tl
ic

h
-r

ec
h

tl
. u

nd
 

p
ri

va
tr

ec
h

tl
. A

sp
ek

te
   (P

ra
us

e)
 

A
nl

ag
en

te
ch

ni
k:

 
H

yd
ra

ul
is

ch
er

 A
b

gl
ei

ch
 

   
(S

ch
m

id
t)

 

Er
st

el
lu

ng
 v

on
 L

üf
tu

ng
s-

ko
nz

ep
te

n 
na

ch
  

D
IN

 1
9

4
6

-6
, 

p
ra

kt
is

ch
e 

Ü
b

un
g 

 
 (S

ch
m

id
t)

 

d
it

o 
    

(S
ch

m
id

t)
 

d
it

o 
    

(S
ch

m
id

t)
 

0
9

.0
2

.2
0

1
8

 
9

 b
is

 1
7

 U
h

r 
 A

KN
D

S
 

G
eb

äu
d

et
ec

h
ni

k 
III

 
(G

 II
I)

 
 Pr

üf
un

g 

Ei
nf

üh
ru

ng
 S

ol
ar

te
ch

ni
k 

 
   

(B
oc

h
ni

g)
 

S
ol

ar
th

er
m

ie
 u

nd
 

G
eb

äu
d

ei
nt

eg
ra

t i
on

 
   

(B
oc

h
ni

g)
 

Ph
ot

ov
ol

ta
ik

 u
nd

 
G

eb
äu

d
ei

nt
eg

ra
t i

on
 

   
(B

oc
h

ni
g)

 

In
te

gr
ie

rt
e 

A
nw

en
d

un
g,

 
B

ei
sp

ie
le

 
   

(B
oc

h
ni

g)
 

Pr
üf

un
g,

 A
b

sc
h

lu
ss

te
st

 
    

(B
öh

m
/d

e 
V

ri
es

) 

1
0

.0
2

.2
0

1
8

 
9

 b
is

 1
7

 U
h

r 
 A

KN
D

S
 

W
ir

ts
ch

af
tl

ic
h

ke
it

  
(W

) 
 Zw

is
ch

en
ko

rr
ek

tu
r  

d
er

 A
b

sc
h

lu
ss

-
ar

b
ei

te
n 

(E
 u

nd
 H

) 

B
au

- u
nd

 Im
m

ob
ili

en
-

fi
na

nz
ie

ru
ng

, 
G

ru
nd

la
ge

n 
Kr

ed
it

ve
rg

ab
e,

 
B

el
ei

h
un

g 
un

d
 B

es
ic

h
er

un
g 

 
(R

ie
th

m
ül

le
r)

 

Fö
rd

er
p

ro
gr

am
m

e,
 K

fW
- u

nd
 

B
A

FA
-P

ro
gr

am
m

e 
   

(R
ie

th
m

ül
le

r)
 

Zw
is

ch
en

ko
rr

ek
tu

re
n 

 Ko
rr

ek
to

re
n:

 
B

öh
m

, H
or

sc
h

le
r,

 S
ch

m
id

t,
 

S
im

on
, D

r.
 W

am
el

in
g 

d
it

o 
   

d
it

o 
 

 
 



Fa
ch

p
la

n
u

n
g

 E
n

er
g

ie
 u

n
d

 B
au

 
En

er
g

ie
ef

fi
zi

en
te

s 
B

au
en

 –
 E

n
er

g
ie

b
er

at
u

n
g

  
  Le

h
rg

an
g

sa
b

la
u

f 
A

u
fb

au
m

o
d

u
l E

n
er

g
ie

b
er

at
u

n
g

 
M

od
ul

 E
, P

L 
2

4
, v

om
 2

5
.0

1
. b

is
 0

2
.0

3
.2

0
1

8
, V

er
an

st
.-

N
r.

 1
2

1
7

-3
c 

    Pr
äs

en
zl

eh
rg

an
g 

–
 A

uf
b

au
m

od
ul

 E
ne

rg
ie

b
er

at
un

g 
- S

ei
te

 7
 

D
at

um
, O

rt
 

Fa
ch

 
B

lo
ck

 I 
B

lo
ck

 2
 

B
lo

ck
 3

 
B

lo
ck

 4
 

B
lo

ck
 5

 

0
2

.0
3

.2
0

1
8

 
9

 b
is

 1
7

 U
h

r 
 A

KN
D

S
 

N
ac

h
h

al
ti

gk
ei

t 
(N

) 
 A

b
sc

h
lu

ss
ko

llo
q

ui
um

 
En

er
gi

eb
er

at
un

g 
(E

) 

Ö
ko

lo
gi

sc
h

es
, n

ac
h

h
al

ti
ge

s 
B

au
en

: A
rt

en
sc

h
ut

z 
am

 
G

eb
äu

d
e 

 
 

 (G
ul

au
) 

Ö
ko

lo
gi

sc
h

e 
D

äm
m

st
of

fe
 

un
d

 M
at

er
ia

lie
n

 
  

 
 (W

ei
d

ne
r)

 

V
or

st
el

lu
ng

, P
rä

se
nt

at
io

n 
un

d
 K

ri
ti

kg
es

p
rä

ch
e 

zu
 d

en
 

A
rb

ei
te

n,
 P

rü
fu

ng
  

 
 

 (W
ei

d
ne

r/
B

öh
m

) 

d
it

o 
    

(W
ei

d
ne

r/
B

öh
m

) 

d
it

o 
 A

b
sc

h
lu

ss
d

is
ku

ss
io

n,
 

Ze
rt

if
iz

ie
ru

ng
 

 
(W

ei
d

ne
r/

B
öh

m
) 

 V
er

an
st

al
tu

ng
so

rt
:  

A
KN

D
S

  
A

rc
h

it
ek

te
nk

am
m

er
 N

ie
d

er
sa

ch
se

n,
 F

ri
ed

ri
ch

sw
al

l 5
, 3

0
1

5
9

 H
an

no
ve

r 




